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Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

 

in Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 4198/J betreffend Pflege-

elternschaft, welche die Abgeordneten Mühlberghuber und weitere Abgeordnete an mich 

richteten, stelle ich als Bundesministerin für Familien und Jugend fest: 

 
Zur Frage 1: 
Pflegepersonen, die im Rahmen der vollen Erziehung ein Pflegekind betreuen, haben einen 

Rechtsanspruch auf ein pauschaliertes Pflegekindergeld. Das Pflegekindergeld dient zur 

Abgeltung des mit der Pflege und Erziehung verbundenen Aufwands. Es ist eine Sozialleis-

tung und kein Lohn.  

 

Ferner sieht das Grundsatzgesetz des Bundes vor, dass Pflegepersonen die Möglichkeit zur 

sozialversicherungsrechtlichen Absicherung geboten werden soll. Diese Regelung wird in 

den Ländern in unterschiedlicher Weise umgesetzt. Zudem besteht Anspruch auf Kinderbe-

treuungsgeld und Familienbeihilfe wenn die allgemeinen Anspruchsvoraussetzungen erfüllt 

werden. 

 
Zur Frage 2: 
Gemäß § 64 NÖ Kinder- und Jugendhilfegesetz erhalten Pflegepersonen, die mit der Aus-

übung der Pflege und Erziehung von Pflegekindern durch den Kinder- und Jugendhilfeträger 

betraut sind, vom Land auf schriftlichen Antrag ein pauschaliertes Pflegekindergeld, das zur 

Abgeltung des mit der Pflege und Erziehung eines Pflegekindes verbundenen Aufwandes 
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dient. Der Kinder- und Jugendhilfeträger hat Pflegepersonen bei der Erlangung einer sozial-

versicherungs- oder pensionsrechtlichen Absicherung zu unterstützen. 

 
Zu den Frage 3 und 4: 
Am Stichtag 31.12.2013 wurden österreichweit 4.468 Pflegekinder, in Niederösterreich 798 

Pflegekinder betreut. 
 
Zu den Fragen 5 und 6: 
Die Staatsbürgerschaft von Pflegekindern sowie die Anzahl der Pflegekinder, für die Asyl 

beantragt wurde, werden nicht statistisch erfasst. 

 
Zu den Fragen 7 und 8: 
Pflegekinder sind ex definitionem ausschließlich bei Pflegepersonen untergebracht. 

 
Zu den Fragen 9 und 10: 
Die Anzahl der Pflegepersonen, die ein Kind in Adoptionsabsicht zur unentgeltlichen Pflege   

übernehmen und einen Anspruch  auf Karenz haben, wird nicht statistisch erfasst. 

 
Zur Frage 11: 
Hinsichtlich der  Möglichkeit Pflegepersonen anzustellen verweise ich auf die ausschließliche 

Zuständigkeit der Länder. Einen Überblick über die Situation bietet die Studie „Die rechtliche 

und soziale Situation von Pflegeeltern in Österreich“ des Österreichischen Instituts für Fami-

lienforschung. 
 
Zur den Fragen 12 und 13: 
Die Grundvoraussetzungen für die Pflegeelternschaft sind im Bundes-Kinder- und Jugendhil-

fegesetz 2013 und den Ausführungsgesetzen der Länder geregelt. Weil diese keine Diffe-

renzierung nach der sexuellen Orientierung der Pflegepersonen vornehmen, sind homo- und 

heterosexuelle Pflegelternpaare rechtlich gleichgestellt. 

 

 

Mit besten Grüßen 

 

 

 

Dr. KARMASIN 
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